
„mohr-smile“ –
Das neue Bleachingkonzept in der Zahnarztpraxis Dr. Mohr
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Haben Sie nicht schon immer von
strahlend weißen Zähnen zu Weih-
nachten geträumt?

Wir holen für Sie das Hollywood-
lächeln nach Neu-Isenburg.

Pünktlich zu Weih-
nachten bietet die
Zahnarztpraxis Dr.
Mohr in Neu-Isen-
burg etwas Neues. 
ZOOM – das innova-
tive Bleachingsystem
aus den USA mit der

Garantie für strahlend weiße Zähne.
Nach nur einem Praxisbesuch sind
Ihre natürlichen Zähne schön weiß. 

Unmittelbar nach einer professionel-
len Zahnreinigung wird ein Bleichgel

auf die Zähne aufgetragen, das mit
Hilfe einer speziellen Lampe aktiviert
wird. Dieser Vorgang ist völlig un-
schädlich für Ihre Zähne und dauert
ca. 1 Stunde.

Davon überzeugt haben sich bereits
Herr Reinhard Gebel, Inhaber des
Sporeg-Rehazentrum in Offenbach
sowie Neu-Isenburgs Bürgermeister
Oliver Quilling. Beide waren von dem
Ergebnis begeistert.

Besuchen auch Sie uns in unserer -
Prophylaxe-Lounge „mohr-smile“ und

Sie werden diese mit
schneeweißen Zäh-
nen wieder verlas-
sen.

Einmaliger Aktions-
preis bei Anmeldun-
gen bis Ende Januar
–30 %.

Infos unter:
www.mohr-smile.com
oder 
www.dr-mohr.com.

Überzeugen Sie sich selbst, wir freuen
uns auf Sie!

Ein größeres Ereignis wirft im Ausblick auf
das Jahr 2009 bereits seinen Schatten voraus
Bürkle Wohnkonzept, das einzige
verbliebene Einrichtungshaus in Neu-
Isenburg wird im September 2009
50 Jahre alt. Das Unternehmen, wel-
ches in 2. Generation von den Brü-
dern Stephen und Martin Bürkle be-
trieben wird, kann stolz auf seine
Tradition zurückblicken.

Allerdings weiß man bei Bürkle
Wohnkonzept, dass man sich für
Tradition alleine nichts kaufen kann.
Oftmals bleiben nämlich – und ge-
rade in jüngster Vergangenheit –
Unternehmen auf der Strecke, wel-
che sich nicht dem Zeitgeist sowie
den Markterfordernissen anpassen.

Wobei das Thema Zeitgeist völlig
unterschiedlich interpretiert werden
kann. Für Bürkle Wohnkonzept
bedeutet das nicht „Geiz ist geil“ und
es werden auch nicht alle paar Mo-
nate Jubiläen gefeiert oder Sonder-
verkäufe veranstaltet, bei welchen

den Verbrauchern an den Haaren her-
beigezogene Sonderkonditionen vor-
gegaukelt werden.

Ein erstklassiges Sortiment in punkto
Design und Funktion, bestehend aus
einem Mix an hochwertigen Marken-
herstellern sowie ebenso leistungs-
fähigen „no names“, erstklassiger
Schreinerservice bei Montage und
Reparaturarbeiten, darüber hinaus se-
riöses Gebaren ermöglichen Bürkle
Wohnkonzept auch in solch schwieri-
gen Zeiten wie gerade jetzt seine Exis-
tenzfähigkeit.

Wer sich neu Einrichten, bzw. etwas
zum Positiven in seinen 4 Wänden
verändern möchte, kann sich schon
mal auf der gerade überarbeiteten
Website ein Bild verschaffen. Beim
persönlichen Gespräch steht das
Team von Bürkle Wohnkonzept au-
ßerdem gerne beratend zur Verfü-
gung.

Herzrettung nun auch in der Fußgängerzone 
bei Parsch & Stäbler

„Jedes Jahr sterben in Deutschland
zehnmal mehr Menschen am plötz-
lichen Herztod; als im Straßenverkehr,
weil die erste Hilfe zu spät kommt.“

Erste Hilfe bei Herzstillstand muss
innerhalb weniger Minuten mit einem
Defibrillator geleistet werden, um das

Herzflimmern wieder unter Kontrolle
zu bringen. 
Der Rettungsdienst oder Notarzt kann
nur selten so schnell mit dem Defibril-
lator vor Ort sein.

In Deutschland kann derzeit nur etwa
5 % der Betroffenen schnell genug

Von links: N. Locher, S. Lazaar, R. Gebel (Inhaber Sporeg-
Rehazentrum), S. Rotsch, S. Al Hamdi, T. Dürr, Dr. A. Mohr

Bürgermeister Oliver Quilling genießt High-Tech-Bleaching

Glücklich, zufriedener Patient: 
Oliver Quilling 
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